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Einrichtung einer "Freiwilligen Agentur Friesland - Schortenser 
(H)ELFEN" 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
 
Im Rahmen „Lokales Bündnis für Familien“ können interessierte Ehrenamtliche zu so 
genannten „Elfen“ (Engagementlotsen für ehrenamtliche Niedersachsen) qualifiziert 
werden. Eine Kurzbeschreibung dieser Schulung ist im dem beigefügten Konzept 
enthalten. 
 
Die Schortenserinnen Dörthe Kujath und Claudia Okunneck haben vor wenigen Wo-
chen an dieser Schulung teilgenommen und dabei die beigefügte Konzeption zur 
Einrichtung einer Freiwilligen Agentur Friesland – Schortenser (H)ELFEN“ entwickelt. 
Diese Agenturen gibt es bereits in anderen Kommunen, einige wurden von den Bei-
den auch besucht. Auf Wunsch der hiesigen Initiatorinnen wird die Vertreterin der 
Freiwilligen Agentur „Ehrensache“ aus Oldenburg, Frau Karboth-Freytag, an der Sit-
zung teilnehmen, um von ihren Erfahrungen zu berichten. 
 
Die Freiwilligen Agenturen haben sich zum Ziel gesetzt, den Wunsch nach ehren-
amtlichen Engagement einerseits und dem nach ehrenamtlicher Unterstützung ande-
rerseits miteinander zu verbinden. Angedacht ist von Frau Kujath und Frau Okun-
neck, diese Agentur zwar in Schortens aufzubauen, sie aber auf die Nachbarkom-
munen (ggf. dort auch mit Unterstützung von „Elfen“) auszudehnen. Ein Zeit-/ Reali-
sierungs-plan ist ebenfalls beigefügt. Er zeigt, dass mit der Arbeit innerhalb von 6 
Monaten begonnen wird bzw. dann bereits ein Servicebüro mit Sprechzeiten einge-
richtet ist. 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist diese Initiative sehr zu begrüßen. Eine Vernetzung des 
Ehrenamtes war innerhalb der Verwaltung bereits seit längerem angedacht. Wenn  
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das jetzt sogar von ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen eingerichtet wird, so ist 
dieses ein Erfolg im Rahmen von „Bündnis für Familien“ sowie der Förderung des 
ehrenamtlichen Engagements.  
 
Aus Sicht der Verwaltung sollte daher diese Initiative unterstützt werden, in dem u. a. 
Räumlichkeit und die damit verbundene „Logistik“ im Rathaus zur Verfügung gestellt 
werden. Außerdem steht die Verwaltung gerne beratend und unterstützend zur Ver-
fügung. Auf die Sitzungsvorlage „Koordination und Unterstützung ehrenamtlicher 
Projekte“ wird ergänzend hingewiesen. 
 
 
 
 


